
Osterferien voller Experimente: Wettermuseum Lindenberg lädt 
Familien zum Staunen und Mitmachen ein

Wetterphysik mit Ostereiern, ein echter Wetterballonstart und kreative Bastelaktionen – 

Ferienprogramm vom 30. März bis 9. April

Lindenberg, 17. März 2026. Das Wettermuseum Lindenberg, das jährlich rund 7000 

Besucher anzieht, lädt in den Osterferien wieder zu einem Familienprogramm mit 

Experimenten, Bastelaktionen und einem Wetterballonstart ein. Vom 30. März bis zum 9. 

April von Montag bis Donnerstag können Familien täglich das Wetter selbst erforschen.

Wenn mit Ostereiern Physik erklärt wird und ein Wetterballon in den Frühlingshimmel 

aufsteigt, dann ist wieder Osterferienspaß im Wettermuseum. Jeder Tag beginnt um 10:00 

Uhr mit der Ostereierphysikshow. Anschließend können Kinder bei einer spielerischen 

Olympiade ihr Können unter Beweis stellen oder beim Basteln kreativ werden. Als 

Höhepunkt folgt ab 12:30 Uhr der Live-Start eines Wetterballons mit Museumsführung. 

„Das Wetter beeinflusst uns alltäglich, seine volle Faszination entfaltet es aber, wenn man 

versteht, was da am Himmel passiert,“ beschreibt Umweltbildungsreferent Jannis Buttlar 

das Angebot. „Mit unserem Ferienprogramm machen wir die Geheimnisse der Himmels-

phänomene für Groß und Klein erlebbar.“ 

Eine telefonische Anmeldung unter 033677 62521 ist notwendig. Weitere Infos finden sich 

hier: https://www.wettermuseum.de/  osterferien  

Über das Wettermuseum

Das Wettermuseum in Lindenberg (Tauche) ist das größte Wettermuseum Deutschlands. 

Seit fast 20 Jahren vermittelt es jährlich rund 7000 Besuchern anschaulich Wissen über 

Wetter, Klima und Atmosphärenforschung. Ein besonderer Schwerpunkt liegt auf der über 

100-jährigen Geschichte des Lindenberger Wetterobservatoriums und seinen Beiträgen 

zur internationalen Wetterforschung.

Kontakt für Rückfragen
Jannis Buttlar, Umweltbildungsreferent

Tel.: 0151 – 26376058, E-Mail: jannis.buttlar@wettermuseum.de 

https://www.wettermuseum.de/osterferien

	Über das Wettermuseum
	Kontakt für Rückfragen Jannis Buttlar, Umweltbildungsreferent Tel.: 0151 – 26376058, E-Mail: jannis.buttlar@wettermuseum.de

